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Rolandseck, 26.03.2009

Pressemitteilung

Rolandsecker Gespräch »Augenecho«

Elfie Semotan und Franz A. Morat im Gespräch mit Klaus Gallwitz

Dienstag, 31. März 2009, 18 Uhr

 

In der Tradition der Rolandsecker Gespräche kommen anlässlich der Ausstellung »Augenecho«, die sich dem Werk des österreichischen Malers Kurt Kocherscheidt widmet, am 31. März 2009, um 18 Uhr die Weggefährten des 1992 verstorbenen Künstlers im Arp Museum Bahnhof Rolandseck zusammen. Die berühmte Modefotografin Elfie Semotan, Ehefrau und Künstlerkollegin Kocherscheidts, sowie sein langjähriger Freund und Förderer Franz A. Morat erzählen im Interview mit Klaus Gallwitz, dem Eröffnungsdirektor des Arp Museums Bahnhof Rolandseck, über Kurt Kocherscheidt und ihr Leben mit ihm.

In der Ausstellung, die noch bis zum 13. April 2009 zu sehen ist, wird das Spätwerk des Künstlers, der sich durch seine quergängerische Eigenständigkeit auszeichnete, präsentiert. Gezeigt werden Stillleben der späten 1970er, Körperbilder der frühen 1980er und Werke seiner letzten Lebensjahre: großformatige strenge Skulpturen im Dialog mit entfesselten Malakten und wandfüllenden Mehrteilern. Neben den Arbeiten von Kocherscheidt, sind auch Fotografien seiner Frau Elfie Semotan ausgestellt.

Die Korrespondenz von Fotografie und Malerei, ihre offensichtlichen und verborgenen Zusammenhänge über die Zeit ihres gemeinsamen Lebens wird so in der Ausstellung deutlich. »Eine Sicht, die ähnlich war, keiner Erklärung bedurfte und [ihrer] beider Leben beeinflusst hat«: das Augenecho ist die bessere Bezeichnung dafür. So bietet dieser Abend einen einzigartigen Einblick in das Leben und Werk des Künstlers Kurt Kocherscheidt.

Im vergangenen Jahr waren in der Reihe der Rolandsecker Gespräche Johannes Brus, Isa Melsheimer, Ivonne Fehling, Jenny Peiz, Barbara Trautmann, Seraphina Lenz und zuletzt Michael Craig-Martin zu Gast.

Karten zum Preis von 5 Euro erhalten Sie an der Kasse des Arp Museums Bahnhof Rolandseck oder im Vorverkauf unter Tel.: 02228-9425-16.

Weitere Informationen zu unserem Veranstaltungsprogramm finden Sie unter www.arpmuseum.org.
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